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Die Stärke der Wehr betrug am 31.12.2012  
 

50 aktive Kameradinnen und Kameraden, Vorjahr 47 

17 Ehrenmitglieder, 

22 Jugendfeuerwehrmitglieder und ( Vorjahr 26 ) 

166 fördernde Mitglieder ( Vorjahr 164 ) 

 
Seit Anfang August ist Ilona Andreas bei uns. Ilona wechselte von der 
FF Mori ( Stockelsdorf ) aufgrund Wohnungswechsel zu uns. 
 
Nach unserem Tag der Offenen Tür im August ist die Anwärterin Senta 
Matern in die Wehr eingetreten. Das offizielle Anwärterjahr läuft ab 
heute. 
 
Im November mussten wir uns von Kai-Uwe Teßmer trennen. Die 
Dienstbeteiligung ging gegen null. 
 
Anfang Dezember trat der Kamerad Oliver Priem der Wehr bei. Oliver ist 
langjähriges Mitglied in der FF Ulzburg gewesen. 
 
Ebenfalls Anfang Dezember hat die Kameradin Diana Kreibich die Wehr 
aus gesundheitlichen Gründen verlassen. 
 
 
Das Durchschnittsalter aller aktiven Kameraden beträgt zurzeit 36,8 
Jahre. ( Vorjahr 36,3 Jahre ) Damit hat sich der Altersschnitt wieder 
etwas erhöht. Aber wir sind mit dem genannten Durchschnittsalter auf 
dem richtigen Weg. Hier möchte ich einmal ein paar statistische Werte 
nennen: 
 
17 - 29 Jahre  21 Kameraden  42 %  größter Anteil 
30 - 39 Jahre    4 Kameraden    8 % 
40 - 49 Jahre  16 Kameraden  32 % 
50 - 59 Jahre    5 Kameraden  12 % 
ab   60 Jahre    3 Kameraden    6 % 
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Die Aktiven unserer Wehr haben im vergangenen Jahr insgesamt ca. 
9.935 Stunden ehrenamtlichen Dienst geleistet. Das bedeutet, daß 
durchschnittlich jeder Kamerad rund 215 Stunden für das Allgemeinwohl 
gearbeitet hat. Diese Stunden wurden überwiegend bei Gesamtwehr-
diensten, Gruppendiensten, Atemschutzdiensten, Lehrgängen und auf 
Amtsebene Gefahrguterkundungs- und Funkdiensten sowie Einsätzen 
geleistet. 
 
Die Dienstbeteiligung der gesamten Wehr lag bei 70%. Im Vorjahr 
lagen wir bei 82 %. Das ist alles andere als befriedigend und muss in 
diesem Jahr wieder unbedingt besser werden. Nur durch Ausbildung 
können wir unseren Leistungsstand sicher halten. Dazu sind Übungen 
nun einmal unerlässlich und durch nichts anderes zu ersetzen. 
 
Die Spitzenreiter bei der Dienstbeteiligung (Gesamtwehr- und Gruppen-
dienste) waren im vergangenen Jahr: 
 
• Janine Noll, Martin Noll und Mirko Reimers mit 100% aus der Gruppe 

Peter Meyn. 
 
• Uwe Göbel mit 100% gefolgt von Timm Boldt  mit 95% aus der 

Gruppe Kim-Florian Willhöft. 
 
• Jens Gülk mit 95% gefolgt von Florian Hennig mit 91% aus der 

Gruppe Jens Gülk. 
 
• Ade Möller mit 100% aus der Reservegruppe. 
 
• Thomas Amend mit 100%. 
 
Diese Zahlen drücken einmal wieder die hohe Bereitschaft und Motiva-
tion aller Kameraden aus, sich für den Ernstfall zu rüsten und der All-
gemeinheit zur Verfügung zu stehen und somit den Dienst am 
„Nächsten“ zu verrichten. 
 
 
Meinen ausdrücklichen Dank möchte ich dem Jugendwart Mirko 
Reimers, seinem Stellvertreter Roberto Ubben und seinen Ausbildern 
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Christina Meyer, Martin Noll, Markus Tiedemann, Tim Böge, Marvin 
Böge und Timm Boldt aussprechen. Sie leisten dort hervorragende 
Arbeit. Die geleistete Zeit erfolgt immerhin zusätzlich zu dem normalen 
Dienst in der aktiven Wehr. Das garantiert eine erstklassige Ausbildung 
in der Jugendfeuerwehr  und sichert so langfristig unseren Nachwuchs. 
 
 
An dieser Stelle möchte ich auch dem Bürgermeister Peter Kroll, sowie 
allen Gemeindevertretern meinen ausdrücklichen Dank aussprechen. 
Wenn es um die Ausrüstungsverbesserung geht, finden wir immer ein 
offenes Ohr. Wir haben im letzten Jahr den Rest aller 
Feuerwehrkameradinnen und –kameraden mit neuen Helmen ausstattet. 
 
Aber das Hauptthema im letzten Jahr war der Neubau unseres 
Feuerwehrhauses. Frank und ich nahmen an 8 Sitzungen des 
Arbeitskreises Feuerwehrhaus teil. Ebenso führten wir 8 
Vorstandsitzungen durch, auf denen wir uns hauptsächlich mit der 
Planung des neuen Hauses beschäftigten. Und Anfang August war es 
endlich soweit. In Eigenleistung konnten wir den Mutterboden auf dem 
Baugrundstück abtragen und zu einem Knickwall formen. Hier 
unterstützte uns Enrico Thormann mit seinem Bagger und einige 
Kameraden stellten ihre Trecker und Anhänger zur Verfügung. Auch ein 
Regenrückhaltebecken konnte erstellt werden. Hierfür nochmals einen 
herzlichen Dank an die Kameraden. 
 
Am 30. Oktober fand dann der symbolische 1. Spatenstich statt. 
 
Im November bepflanzten wir den neu erschaffenen Knickwall. Hier 
stehen auch schon die ersten Spenden in Form von Eichen. Hierfür 
möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken. 
 
Ich hoffe nun, dass der Winter nicht allzu lange anhält und der Bau zügig 
vorangehen kann. 
 
Und dass dieser Neubau so möglich wurde, dafür möchte ich ebenfalls 
dem Bürgermeister und dem Gemeinderat ganz herzlich danken. Wir 
denken immer noch, es war die einzig vernünftige Lösung. Es wird 
gerade die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Alveslohe entscheidend 
gestaltet. Gleichzeitig ist so ein Neubau selbstverständlich ein 
Riesenmotivationsschub für eine Feuerwehr. 
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Und jetzt zu unseren eigentlichen Aufgaben. 
 
Wir haben im vorigen Jahr insgesamt 31 Einsätze gefahren. Damit 
liegen wir ziemlich genau auf dem Niveau des Vorjahres mit 30 
Einsätzen. 
 
Folgende Einsätze möchte ich noch einmal in Erinnerung rufen: 
 
• 2 Großbrände 

 
04.11. Brand von 2 PKW’s in der Lohestraße. Dabei erlitt ein 

Feuerwehrkamerad leider eine doch schwerwiegendere 
Verletzung am Sprunggelenk. 

 
08.12. Brand eines Mehrfamilienhauses in Ellerau im Buchenweg 
 

• 3 Kleinbrände 
 
11.05. PKW-Brand ( VW-Bus ) in der Kieler Straße / Up de Höcht 
 
02.07. Brand eines Wäschetrockners im Badezimmer in der Kieler 

Straße 
 
22.11. PKW-Brand auf Kaden – Pappe im Motorraum hatte sich 

entzündet 
 

• 3 Fehlalarme 
 
04.01. BMA bei Martin Bauer in der Bahnhofstraße 
 
11.10. BMA bei Martin Bauer in der Bahnhofstraße, gleich 2-mal 
 

• 22 Hilfeleistungen 
 

Am 05.01. drohte der Graben in der Bilsener Straße / Ecke 
Hagedorntwiete aufgrund eines verstopften Ablaufes überzulaufen und 
die Häuser waren gefährdet. 
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Am 07.01. mussten wir Reste des Geländers nach einem 
Verkehrsunfall an der Kreuzung Bahnhofstrasse / Eichenstrasse 
entfernen. Vorher sicherten wir die Unfallstelle ab. 
 
Am 19.02. mussten wir bei einem Verkehrsunfall auf Wierenhorst eine 
eingeklemmte Person befreien. Ein PKW war frontal gegen einen Baum 
geprallt. Leider kam für den Fahrer jede Hilfe zu spät. 
 
Am 30.03. waren wir wieder auf der Kreuzung Bahnhofstrasse / 
Lindenstrasse gefordert. Diesmal musste allerdings nur ausgelaufenes 
Öl aufgenommen werden. Vorher sicherten wir die Unfallstelle ab. 
 
27.04. PKW-Auffahrunfall in der Bahnhofstrasse. Aufnehmen von 
ausgelaufenem Öl. 
 
Im Juni waren wir dreimal in der Barmstedter Strasse 10a+b um die 
Überflutung des Kellers nach starken Regenfällen zu verhindern. Im 
Nachhinein stellte sich ein riesiges Stück Kaminholz, defekte Pumpen 
und ein fehlerhaftes Rohrnetz als Ursache heraus. 
 
Am 13.07. wurde Gasgeruch in einem Wohnhaus in der 
Bahnhofstrasse wahrgenommen. Ursache war aber nur ein defekter 
Geruchsverschluss. 
 
Am 15.08. mussten wir das Blut eines verendeten Pferdes in der 
Barmstedter Strasse von Fahrbahn und Radweg spülen. 
 
Am 27.08. folgte der dann größte Einsatz dieses Jahres. Ein Heizöl-
LKW mit ca. 13.000 Litern Heizöl an Bord ist von der Fahrbahn 
abgekommen und auf die Seite gestürzt. Das Fahrzeug kam direkt an 
der Pinnau, Höhe der Brücke, in der Ellerauer Straße zum Liegen. Hier 
konnte mit Hilfe von ca. 100 Kameraden vom ABC-Zug, der FF-
Kaltenkirchen, der FF-Norderstedt, der Amtswehr Kaltenkirchen-Land 
und dem THW ein großer Umweltschaden vermieden werden. Es ist 
kein Heizöl in das Gewässer oder in den Boden gelangt. 
 
Am 09.09. hatte sich ein PKW auf der Kaltenkirchener Chaussee 
überschlagen. Wir nahmen ausgelaufenes Öl auf. 
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Am 13.09. Zusammenstoß von 2 PKW’s an der Einmündung 
Lohestrasse / Barmstedter Strasse. Wir nahmen ebenfalls 
ausgelaufenes Öl auf. 
 
Am 01.10. leisteten wir Erstmaßnahmen bei einem Wasserrohrbruch 
Ecke Bahnhofstrasse / Lindenstrasse ein. 
 
Auch die Katze auf dem Dach war dabei. Nach Vornahme der Leiter ist 
die Katze allerdings geflüchtet. 
 
Zu Ölspuren wurden wir 2-mal gerufen. 300 Meter in der 
Schlesienstrasse und einmal 3 km, die Ölspur fing schon in Henstedt-
Ulzburg an. 
 
Viermal wurden wir vom Rettungsdienst für Türöffnungen alarmiert. 
Einmal kam aber jede Hilfe zu spät. Der Bewohnerin konnte nicht mehr 
geholfen werden. 
 
Zweimal mussten Bäume bzw. größere Äste nach Stürmen von der 
Strasse entfernt werden. 
 
 

• Am 04.02 nahmen Martin Noll, Peter Meyn, Kai Schümann, Dieter 
Thies und ich an der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Schönfeld in Mecklenburg-Vorpommern teil. 

 
• Im Februar nahmen wir mit 28 Kameradinnen und Kameraden an 

einem Erste-Hilfe-Lehrgang des DRK teil. Der Termin nahm einen 
ganzen Samstag in Anspruch. 

 
• 14 Atemschutzgeräteträger besuchten im März den 

Atemschutzcontainer in Rendsburg. 
 
• Im März kam der Kamerad Jan Knoll aus Henstedt-Ulzburg zu uns 

und hielt einen Vortrag über Reptilien in Haushalten und was uns 
bei Einsätzen erwarten könnte. 

 
• Weitere Kameradinnen und Kameraden konnten gegen Hepatitis 

geimpft werden. 
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• Zum Digitalfunk fanden zwei Infoveranstaltungen auf Kreisebene 

statt. 
 
• Auf den Einwohnerversammlungen im April und Oktober gab ich 

Sachstandsberichte zum Thema Feuerwehrhaus ab. 
 
• An zwei Vormittagen wurde je eine Schulklasse unserer Grund-

schule in Brandschutzerziehung unterrichtet. Insgesamt waren 
das 49 Kinder. 

 
• Im Juni führten wir mit mehreren Kameraden eine Räumungs-

Übung in der Grundschule und im Kindergarten durch. Insgesamt 
waren hier 175 Personen zu evakuieren. 

 
• Anfang August beteiligten wir uns an einer Übung der Feuerwehr 

Kaltenkirchen in Moorkaten auf dem ehemaligem 
Truppenübungsplatz. Dort wurde die Wasserförderung im 
Pendelverkehr geübt. 

 
• Ein Tag der offenen Tür fand am 17.August bei sehr heißem 

Wetter statt und war daher nicht ganz so gut besucht, wie von 
uns gewünscht. Unsere Vorführungen fanden aber trotzdem 
reges Interesse bei den Besuchern. Es war eine rundum 
gelungene Veranstaltung. 

 
• Ende August kam der Innenminister des Landes Schleswig-

Holstein Andreas Breitner, um der Gemeinde den Förderbescheid 
über einen zinsgünstigen Kredit für den Bau des 
Feuerwehrhauses zu überbringen. Frank und ich nahmen an dem 
Empfang teil. 

 
• Am 01. Oktober fand eine Alarmübung zusammen mit der 

Feuerwehr Bilsen bei Firma Spezi-Pack in der Fischwehrstraße 
statt. 

 
• Am 20. Oktober machten wir uns mit drei Fahrzeugen und 10 

Kameraden auf den Weg nach Lüneburg auf die ADAC-
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Trainingsanlage. Dort absolvierten wir ein eintägiges 
Sicherheitstraining für die Großfahrzeuge. 

 
• Am 10. November nahmen die Kameraden Jens Gülk, Matthias 

Kersten und Mirko Reimers an einer Fortbildungsveranstaltung 
Technische Hilfe auf Amtsebene in Lentföhrden teil. 

 
• Die Anwärterausbildung auf Amtsebene wurde von den 

Kameraden Martin Noll, Ade Möller, Kim-Florian Willhöft, Reimer 
Runge und Julian Rosenberg durchgeführt. 

 
Die Hydranten wurden im vergangenen Jahr von der Gruppe Peter Meyn 
geprüft und winterfest gemacht. 
 
 
Neben unseren Hauptaufgaben Retten, Löschen, Bergen haben wir 
weitere zahlreiche Aktivitäten erbracht: 
 
∗ Das Osterfeuer an der Badeanstalt war leider nicht so gut besucht wie 

in den Vorjahren. Die Temperaturen sind doch ein entscheidender 
Faktor. Aber trotzdem war es wieder eine gelungene Veranstaltung. 

 
∗ Eine Mannschaft unserer Feuerwehr beteiligte sich am Pokalschießen 

des Hartenholmer Schützenvereins. Dieses waren Dieter Thies, Jörn 
und Jens Boldt. Die Kameraden haben den Zielwasserpokal nach 
Alveslohe geholt 

 
∗ Wir waren mit Abordnungen zu folgenden Anlässen eingeladen : 

 
Neujahresempfang von der Gemeinde Alveslohe und dem TUS 
Fahrzeugübergabe MZF in Hartenholm 
Verabschiedung des stv. Amtswehrführers Claus Marwitz 
Frühlingsfest der Feuerwehr Ellerau 
Maiball der Feuerwehr Quickborn 
60. Geburtstag der Theatergruppe Alveslohe 
Konzert der Bürgerstiftung Alveslohe mit dem Musikzug Ellerau 
 

∗ Am 09.06. fand der Pokalwettkampf der Amtswehr Kaltenkirchen-Land 
in Nützen statt. Folgende Kameraden nahmen dort teil: Markus 
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Tiedemann, Reimer Runge, Kai Schümann, Alexander Schaaf, Florian 
Hennig, Thomas Kähler, Julian Rosenberg, Arne Gülk und Christoph 
Lescow. Die Mannschaft platzierte sich auf den 4.Platz von 6 
teilnehmenden Feuerwehren. 

 
∗ Am 08. September fand unsere Ausfahrt statt. Zunächst ging es mit 

der Fähre bei Glückstadt über die Elbe. Unser Ziel war das 
Freilichtmuseum Natureum in Neuhaus. Dort machten wir eine 
Führung mit und anschließend gab es Kaffee und Kuchen. Auch eine 
Schifffahrt auf der Oste bis hinein in die Elbmündung durfte nicht 
fehlen. Anschließend ging es dann nach Oberndorf, wo wir uns das 
Abendessen hart mit dem Ablegen des Milchabiturs erarbeiten 
mussten. Bis in den späten Abend haben wir dort noch gesellig 
zusammengesessen, ehe es wieder mit dem Bus und der Fähre 
zurück nach Hause ging. Vielen herzlichen Dank an den 
Festausschuß für diesen wundervollen Tag. 

 
∗ Der Laternenumzug Ende September fand wieder bei sehr gutem 

Wetter und Spitzenbeteiligung unter der Begleitung des Musikzuges 
Ottenbüttel statt. Dieses war wie immer wieder eine rundum 
gelungene Veranstaltung. 

 
∗ Am 27.10. fand die Fahrübung des Kreisfeuerwehrverbandes statt. 

Hier belegten die Kameraden Kai Schümann, Jens Boldt, Timm Boldt 
und Thomas Amend unter der Führung von Frank Schmidt den 
sogenannten 14 Platz von 37 Mannschaften. Der Platz 14 steht 
symbolisch für die Platzierungen 14 bis 37. Man kann nicht jedes Jahr 
Glück haben. 

 
∗ Am Volkstrauertag nahmen wir mit einer Abordnung an der 

Kranzniederlegung am Ehrenmal teil. 
 
∗ Weiterhin fand am 07.12. das Weihnachtsessen, finanziert aus der 

Getränkekasse, im Schulungsraum statt. Hier möchte ich einmal den 
Gerätewarten für die Ausrichtung des Festes sowie die erstklassige 
Verwaltung unserer Bierkasse danken. 

 
∗ Am Heiligabend kam wie in jedem Jahr der Weihnachtsmann zum 

Feuerwehrhaus und beschenkte die Kinder des Ortes. Seit 42 Jahren 
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findet der Weihnachtsmann zu uns. Die Beteiligung war wieder 
umwerfend. 

 
 
Der Ausbildungsstand der Wehr konnte weiter verbessert werden durch 
die Teilnahme von Kameraden an Kreis- und Landeslehrgängen: 
 
Führen von Motorsägen :   Tim Böge 
       Marco Bichels 
 
Sprechfunken :     Christoph Lescow 
       Florian Hennig 
       Benjamin Lorenz 
       Kai-Uwe Teßmer 
       Janine Noll 
 
Maschinist :     Thomas Kähler 
       Christoph Lescow 
 
Atemschutzgeräteträger :   Thomas Kähler 
       Florian Hennig 
       Arne Teßmer 
 
Atemschutznotfalltraining :   Bojan Mahler 
 
Technische Hilfe :    Thomas Kähler 
       Marvin Böge 
       Tim Böge 
       Julian Rosenberg 
       Timm Boldt 
 
Technische Hilfe an Bahnanlagen : Marvin Böge 
       Tim Böge 
       Timm Boldt 
       Thomas Köhler 
       Markus Tiedemann 
 
Patientenorientierte Rettung :  Markus Tiedemann 
       Bojan Mahler 
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ABC-Grundlagen :    Timm Boldt 
       Julian Rosenberg 
 
ABC-Einsatz Teile 2, 3 und 4 :  Julian Rosenberg 
 
Truppführung :  Janine Noll 
 
Fortbildung Gruppenführer :   Markus Tiedemann 
 
ADAC Blaulicht-Training :   Jörn-Hermann Boldt 
       Frank Hoffmann 
       Peter Meyn 
       Dirk Möller 
       Martin Noll 
       Mirko Reimers 
       Alexander Schaaf 
       Frank Schröder 
       Roberto Ubben 
       Thomas Amend 
 
Abnahmeberech. Fahrerlaubnisse : Martin Noll 
 
Jugendwartelehrgang :   Mirko Reimers 
       Roberto Ubben 
 
Führen von Verbänden :   Martin Noll 
 
Leitung einer Feuerwehr :   Martin Noll 
 
Ich freue mich über die hohe Motivation aller Kameradinnen und 
Kameraden an Lehrgängen teilzunehmen. Nur durch gut ausgebildete 
Einsatzkräfte können wir unsere Leistungsfähigkeit und vor allen Dingen 
unsere Leistungsstärke erhalten. 
 
 
Geheiratet hat im letzten Jahr unsere Kameradin Ilona Mehrwald. Sie 
heißt jetzt mit Nachnamen Andreas. 
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Die goldene Hochzeit feierten unsere Ehrenmitglieder Johann Koltzau, 
Walter Schümann und Heinz Gülk. 
 
Die diamantene Hochzeit feierten unser Ehrenwehrführer und seine 
Ehefrau Inge im vergangenen Oktober. 
 
Bei allen Jubiläen überbrachte ich jeweils die Glückwünsche der Wehr 
und ein Geschenk. 
 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Passiven 
und Förderern unserer Wehr für die Unterstützung bedanken. Es freut 
uns sehr, wenn unsere Arbeit auch in der Bevölkerung als notwendig 
und sinnvoll angesehen wird. Die Reaktion auf unseren Spendenaufruf 
zugunsten der Einrichtung unseres neuen Feuerwehrhauses ist sehr, 
sehr gut. Und die Aktion läuft auch noch bis zur Fertigstellung des 
Gebäudes weiter. 
 
Ich möchte mich auch bei unserem Polizisten Wilhelm Dahmen für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken. Wir haben ein ausgezeichnetes 
Verhältnis zueinander. Ich hoffe, dass die Polizeistation in Alveslohe so 
weiter erhalten bleibt. Leider liest man in der Presse in letzter Zeit viel zu 
viel von Schließungen und Zusammenlegungen von Dienststellen. 
 
Einen Dank möchte ich auch allen Fachwarten und dem Festausschuß 
in unserer Wehr aussprechen. Sie leisten hervorragende Arbeit über das 
normale Dienstgeschehen hinaus. Dieses gilt in gleichem Maße dem 
Vorstand. Hier haben wir immer konstruktiv und sehr kameradschaftlich 
zusammengearbeitet.  
 
Aber auch bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Alveslohe möchte ich 
mich für die viele geleistete Arbeit bedanken. 
 
Vielen Dank für das Interesse an diesem Bericht. 
 
   Thomas Amend 
Gemeindewehrführer 
 


